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1. Sport 
 
Ein bisschen Sport schadet nie. Schnappt euch eure Fuß-
ballschuhe, eine Frisbeescheibe oder einen Hula-Hoop-
Reifen und geht in die Natur. Besucht den nahegelegenen 
Wald mit euren Freunden und der Familie. Genießt die 
Sonne und schüttelt den Winter ab. 
 

 

2. Im Freien lernen 
 
Leider müssen die Hausaufgaben auch bei gutem Wetter 
gemacht werden. Aber ist es nicht eine coole Idee, das 
gute Wetter mit dem Lernen zu verbinden? Packt eure 
Lernsachen in die Taschen und sucht euch ein ruhiges 
Plätzchen in der Natur, wo ihr konzentriert lernen könnt. 
 

 

3. Wandern 
 
Ein kleiner Spaziergang durch die Natur, Bäume ansehen, 
Tiere beobachten (und wenn es nur Schnecken sind…) 
und einfach mal über dies und das plaudern. Ein herr-
liches Erlebnis für die Familie. Extratipp: Handy zu 
Hause lassen 
 

 

4. Grillen 
 
Natürlich knurrt einem auch nach anstrengenden Win-
termonaten der Magen. Da hilft doch ein leckeres Gril-
len im Garten bestimmt. Sucht euch euer Lieblingsessen 
zum Grillen aus und genießt das Wetter mit einem vol-
len Magen. 

 

5. Kleine Stadttour 
 
Es gibt doch bestimmt Orte in eurer Stadt oder eurem 
Dorf, die ihr noch nicht gesehen habt. Setzt euch zu-
sammen und sucht euch paar unerforschte Orte aus. 
Seid Touristen in eurer eigenen Stadt! 
 

 

6. Papierflieger basteln 
 
Manchmal hilft uns ein starker Wind, ein Stück Papier 
in ein Flugobjekt zu verwandeln. Bastelt euch einen 
schönen Papierflieger und lasst ihn in freier „Wildbahn“ 
fliegen. Vorsicht: Es sind bestimmt gerade viele Papier-
flieger unterwegs… 
 

 

7. Gemeinsam Musik hören und tanzen 
 
Dreht die Musik ein bisschen lauter und geht in euren 
Garten tanzen. Bewegt euch zu der Musik und schaltet 
ab. Tanzt mit der Familie oder mit euren Freunden. 
Eure coolen Moves sind gefragt. 
 

 

8. Im Garten zelten 
 
Da das Wetter es wieder zulässt und die Nächte auch 
nicht mehr so kalt sind, ist ein kleines Zelten im Garten 
nicht ausgeschlossen. Wenn ihr einen Garten habt, 
schnappt euch ein Zelt und verbringt eine Nacht mit 
euren Freunden im Freien. Aber nur, wenn die Eltern 
ja dazu sagen!

Das Wetter wird langsam besser und die Nächte sind auch 
nicht mehr so kalt wie sie in den letzten Monaten waren. Da 
wir lange Zeit nicht raus durften, können wir uns seit kurzem 
wieder ein bisschen freier bewegen. Wir möchten euch acht 
Möglichkeiten zeigen, was ihr in freier Natur unternehmen 
könnt.

Raus in die Natur
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Waschbär Willy  
auf (virtueller) Deutschlandreise 

 
Hallo Freunde! 
 
Endlich ist das __________ 
(1) wieder besser und die 
Sonne strahlt nach diesen 
kalten Frühlingstagen. Also 
ist es auch Zeit, meine coole 
Sonnenbrille auszupacken 
und sie auf meine virtuelle 
Reise mitzunehmen. Dies-
mal möch te ich wieder ins 
Schwa benland reisen und 
zwar in die kleine Stadt Tü-
bingen. Tübingen ist eine Universitätsstadt im __________ (2) Baden-
Württembergs. Sie liegt am Neckar rund 30 Kilometer südlich von Stutt-
gart. Aus aller Welt kommen Leute zum Studieren her. Auch berühmte 
Dichter wie Friedrich Hölderlin sind schon in Tübingen rumgekommen. 
Eine der __________ (3) von Tübingen ist auch der Hölderlinturm. Der 
Hölderlinturm in Tübingen wurde im späten 19. Jahrhundert nach dem 
Dichter Friedrich Hölderlin benannt, der dort vom 3. Mai 1807 bis 1843 
lebte. Aber die schöne Stadt möchte ich natürlich auch von oben sehen, 
deswegen werde ich auch das __________ (4) Hohentübingen besuchen. 
Die mittelalterliche __________ (5) ist aus ganz Tübingen zu sehen. Ich 
bin gespannt, wie es wird. Was sagt ihr zu meiner kulturellen Reise in die 
Geschichte? Hättet ihr Lust mitzukommen? 
 
Tschaoiii,           Waschbär Willy 

Land  
und  

Fahne 

An welches Land haben wir ge-
dacht? Könnt ihr es mit Hilfe von 
5 Fakten und der Fahne enträtseln? 

Fakt Nr. 1: Es tummeln sich 500 000 
unterschiedliche Tierarten in die-
sem Land. 

Fakt Nr. 2: Es hat nur vier Millio-
nen Einwohner. 

Fakt Nr. 3: Die Hauptstadt heißt 
San Jóse. 

Fakt Nr. 4: Hier ist die sechsjäh-
rige Grundschule Pflicht. 

Fakt Nr. 5: Die Währung ist Co -
lón. 
 
Name des Landes:  

       __________________________ 

Die Lösungen  
von Nummer 19: 
 

Waschbär Willy auf (virtu-
eller) Deutschlandreise 
 
1 Herz 
2 Sportvereine 
3 Jahreszeit 
4 Bauwerk 
5 Aussichtsplattform 
 
Das Wort „gutmütig“ be-
zeichnet einen freundli-
chen, hilfsbereiten, geduldi-
gen Menschen. 
 
Die Fahne und die Fakten 
gehören zu Kolumbien. 
 
Auf einen Kompass wurde 
gezoomt. 

Die fehlenden Wörter: 
Burg, Schloss, Sehenswür-
digkeiten, Wetter, Zentrum

Erkennt ihr das nützliche Ding auf dem ge-
zoomten Bild? 
 
Kleine Hilfe: 
Da kann man Blumen reintun.  
 
Was sehe ich auf dem Bild? 
_______________________

Zoom-Zoom-Zoom

Wie bitte? 
 

Was bedeutet  
das Wort „flitzen“? 
 
A: Bezeichnet einen Men-
schen, der an einer Stelle 
stehen bleibt. 
 
B: Bezeichnet einen Men-
schen, der sich schnell fort-
bewegt.  
C: Bezeichnet einen Men-
schen, der einem Blitz  
hinterherrennt. 
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Wie pflegt ihr  

die  Traditionen  
der  Ungarndeutschen?  

Mehr als 200 Grundschul- und 
 Kindergartenkinder erzählten 
uns,  auf welche Art und Weise 

sie aktiv an der ungarndeut-
schen Tradi tionspflege 

 teilnehmen.  NZjunior ist 
recht stolz auf alle jungen 

 Bewerber und 
 Bewerberinnen! 

Kíra Suvák, Klasse 5, Ahlaß 
„Ich pflege die Traditionen sehr gern. In meiner 
Schule tanze ich in der Tanzgruppe. Wir hatten 
schon sehr viele Auftritte. In unserer Klasse 
haben wir auch eine ungarndeutsche Ausstel-
lung gemacht.“ 

Mátyás Boda, Klasse 5, Ahlaß,  „Ich lebe in einem ungarndeut-
schen Dorf, in einem Langhaus. Unser Dorf liegt in einem Tal, 
von Hügeln umarmt. Den Hügel, wo die Kellerreihe ist, nennen 
wir Berg. Die Bewohner sind sehr fleißig. Man kann immer 
Traktoren oder Menschen auf den Feldern sehen.“ 

Jázmin Láng, 10 Jahre alt, Scharkan 
„Ich trage sehr gern Volkstracht. Für mich 
ist wichtig, die Traditionen zu pflegen. Auf 
dem Bild bin ich in ungarndeutscher Volks-
tracht. Ich war in Raab auf einem Auftritt 
und war damals 8 Jahre alt.“ 
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Réka Horváth, Klasse 7a, Hedjeß 
„Herbst ist meine Lieblingsjahreszeit. Es gibt in die-
ser Zeit sehr viel Arbeit im Garten. Die Früchte sind 
bereit für das Einsammeln. An den Wochenenden 
macht unsere Familie zusammen Apfelernte.“ 

Richárd Budai, Klasse 6a, Deutsche Nationalitäten-
grundschule Pestszentlőrinc (Budapest XVIII) 
„Ich mag Martinstag am liebsten. Der Martinstag ist 
ein Fest am 11. November. Es gibt viele Traditionen 
dazu. Ich habe gelesen: ‚Wer am Martinstag keine 
Gans isst, hungert das ganze Jahr.‘ Ich trinke immer 
Jungwein und ich muss also auch Gänsebraten essen. 

Adél Emmert, Klasse 7, Nimmesch 
„Die ungarndeutsche Tracht ist für mich was Be-
sonderes, deswegen bin ich sehr glücklich, dass ich 
eine habe. Die Bluse, das Halstuch, die Unterröcke, 
die Oberröcke, die Schürze und auch der Patschker 
sind wunderschön.“

Áron Batta, Klasse 6a, Deutsche Nationalitäten-
grundschule Pestszentlőrinc (Budapest XVIII) 
„Ich mag die ungarndeutschen Kuchen. In der 
Küche haben wir diese Köstlichkeiten gebacken. 
Jetzt fangen wir gerade an, den Stollen zu backen.“ 
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Die Sportarten  
der Olympischen Spiele 

 
Fechten  

Nach dem Ringen möchten wir euch diese Woche eine weitere olympische Kampfsport-
art näherbringen: das Fechten. Vor seiner Etablierung als Sportart war die Austragungs-
form als Duell weit verbreitet. Doch Fechten gilt als eine der Gründungssportarten der 
Olympischen Spiele. Ab den Olympischen Spielen 2020 in Tokio werden alle zwölf Dis-
ziplinen des Fechtens vertreten sein.

Regelwerk 
 
Seit Ende des 19. Jahrhunderts gibt 
es drei unterschiedliche Waffengat-
tungen: Florett, Degen und Säbel. 
Ein Gefecht dauert in den Vor- und 
Zwischenrunden maximal drei Mi-
nuten reine Kampfzeit. In Direktaus-
scheidungen bis zu dreimal drei 
Minuten mit jeweils einer Minute 
Pause. Gefochten wird auf fünf, in 
Direktausscheidungen auf bis zu 15 
Treffer. Bei Gleichstand nach Ablauf 
der Zeit wird Vorteil ausgelost, dann 
wird bis zum „entscheidenden“ Tref-
fer weitergefochten. 

Erfolge der Ungarn 
 
Schon viele ungarische Fechter konnten sich in den 
letzten Jahrzehnten im Fechten einen großen 
Namen machen. Seit der Gründung dieser Sport-
art sind die Ungarn immer oben mit dabei. In der 
Gesamtwertung bei den Olympischen Spielen 
im Fechten belegen sie den dritten Platz hinter 
Italien und Frankreich. Insgesamt konnten 
die Ungarn bei den Olympischen Spielen 
sage und schreibe 87 Medaillen gewinnen. 
37 Goldmedaillen, 23 Silber- und 27 Bron-
zemedaillen. Auch bei den letzten 
Olympischen Spielen 2016 gewan-
nen Emese Szász und Szilágyi 
Áron die Goldmedaille.

Auch die Deutschen sind unter den 
besten zehn Mannschaften bei der Ge-

samtwertung dabei. Sie belegen mit 24 Me-
daillen den siebten Platz. Sie gewannen 6 
Gold-, 8 Silber- und 10 Bronzemedaillen. Der 
erfolgreichste deutsche Fechter war Alexander 

Pusch. Er schaffte es, zwei Goldmedail-
len und zwei Silbermedaillen zu ge-
winnen. Die letzte Medaille für die 
deutsche Mannschaft ist schon eine 
Weile her. Das letzte Mal konnte die 

deutsche Mannschaft 2004 in Athen 
eine Silbermedaille im Fechten 
gewinnen.

Nenne die drei Waffengattungen im Fechten! 
Wie viele Disziplinen im Fechten werden in diesem 
Jahr in Tokio vertreten sein? 
Wie viele Medaillen konnten die Ungarn insgesamt bei 
den bisherigen Olympischen Spielen gewinnen? 

Welche zwei Nationen sind in der Gesamtwertung vor 
Ungarn? 
Wie heißt der erfolgreichste deutsche Fechter? 
Wann gewann Deutschland das letzte Mal eine Me-
daille im Fechten? 

Lest bitte den Text aufmerksam durch und beantwortet folgende Fragen!  

Erfolge der Deutschen
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Grammatik:  
Adjektivdeklination

Adjektivdeklination  
nach bestimmten Artikeln 

 
 

1. Der (grau)  Hund bellt sehr viel. 

2. Lisa kauft das (gelb)  Kleid mit den 
(rot)  Streifen. 

3. Über das (schön)  Wetter freuen sich 
meine Freunde sehr. 

4. Diese (nett)  Frau hat mich an der 
Kasse vorgelassen. 

5. Ich empfange das (groß)  Paket an 
der Haustür. 

6. Jeder (neu)  Tag enthält Überraschun-
gen. 

Adjektivdeklination  
nach Nullartikel 

 

1.Viele (brav)  Schüler lernen auch in 
den Ferien. 

2. Auf der Wiese stehen sieben (groß)  
Bäume und vier (klein)  Bäume. 

3. Sie schenkt ihr einen Blumenstrauß mit ver-
schiedenen (bunt)  Blumen. 

4. Welch (schön)  Wetter heute ist.

Adjektivdeklination  
nach unbestimmten Artikeln 

 

1. Meine (neu)  Jacke ist sehr bequem. 

2. Ich gehe mit deinem (brav)  Hund 
spazieren. 

3. Am Sonntag gehe ich mit Anna ein (lecker) 
 Eis essen. 

4. Ein (klein)  Hund sitzt vor der Haus-
tür. 

5. Für die Nachhilfe brauche ich ein (kariert) 
 Heft und ein (neu)  Heft.

Adjektivdeklinationen  
(alle drei Tabellen) 

 
1. Die (fleißig)  Schülerin schreibt 
immer gute Noten. 

2. Seine (freundlich)  Nachbarin heißt 
Julia. 

3. Mit der (spitz)  Nadel näht sie ein 

(schön)  Kleid. 

4. Peter hat keine (elegant)  Hose. 

5. Sieben (klein)  Zwerge wohnen mit 
Schneewittchen im Wald. 

6. Sämtliche (spannend)  Serien hat sie 
schon gesehen.

A

B

C

D

W
ilhe

lm
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h

Wilhelm Busch
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Schritt 1:  

Zuerst messen wir 160 Gramm 
Mehl in eine große Schüssel. 
 
Schritt 2:  

Dann geben wir 80 Gramm Zucker 
hinzu. 
 
Schritt 3:  

In diesem Schritt können wir zwei 
Kaffeelöffel Backpulver hinzufügen. 

Schritt 4:  

Nun gießen wir 3 Deziliter Milch in 
die Schüssel. 
 
Schritt 5:  

Als nächstes folgt die in kleine 
Stücke geschnittene Butter. 

Schritt 6:  
Als letzte Zutat werden die 3 Eier in 
die Schüssel gegeben. 
 
Schritt 7:  

Noch ein paar Minuten und das 
Dessert ist fertig! Vermischt all die 
Zutaten mit einem Handmixer, bis 
der Teig flüssig wird. 
 
Schritt 8:  

Nun den Waffelteig mit einer Kelle 
von der Mitte aus in das mit Butter 
eingefettete Waffeleisen geben und 
warten, bis alles goldbraun wird. 
 
Schritt 9:  

Hast du und du und du es auch 
versucht? Lass es die anderen 

auch schmecken! Schicke uns ein 
Foto davon! Unsere Adresse:  

nzjunior2018@gmail.com

Die feinste Waffel 
Was würdet ihr sagen, wenn ihr 
mit einer kleine Hilfe das heutige 
Dessert für die Familie zubereiten 
würdet? 
Für 8 Portionen braucht ihr: 
80 Gramm Butter 
160 Gramm Mehl 
3 Eier 
80 Gramm Zucker 
3,2 dl Milch 
2 Kaffeelöffel Backpulver

Die fertige Waffel bestreicht jeder 
mit dem, was er am liebsten mag. 
Das kann Schokonusscreme, Mar-
melade, Schlagsahne sein und fri-
sches Obst dazu. 
Seht ihr! Ihr habt das Dessert selber 
gemacht! Gratulation! 
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Was geschah an diesem Tag…?
… vor 225 Jahren, am 14. Mai 1796, 
verabreichte der englische Landarzt 
Edward Jenner dem achtjährigen 
James Phipps die erste Impfung 
gegen Pocken.  
 

… vor 93 Jahren, am 15. Mai 1928, er-
schienen Micky Maus und Minnie 
Maus erstmals in dem Film Plane 
Crazy von Walt Disney.  
 

… vor 134 Jahren, am 16. Mai 1887, 
stellte der deutsche Erfinder Emil 
Berliner in Washington D.C. das von 
ihm erfundene Grammophon und 
die damit abzuspielende Schall-
platte vor. 
 

… vor 50 Jahren, am 17. Mai 1971, 
wurde der erste Stadtmarathon in 
Deutschland als Frankfurt-Mara-
thon gestartet. 
 
… vor 124 Jahren, am 18. Mai 1897, 
wurde der Vampirroman Dracula 
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… vor 9 Jahren, 
am 19. Mai 2012, 
gewann der FC 
Chelsea das 
Champions Lea-
gue Finale in 
München gegen 
den FC Bayern. 
 
… vor 15 Jahren, am 20. Mai 2006, 
gewann die finnische Hard-Rock-
Band Lordi als erste finnische Band 
in Athen den Eurovision Song Con-
test 2006.


